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Personalauftragsservice 
hier: Beauftragung eines neuen Personalabrechnungsservice 
 
Die Sachbearbeitung des Personalwesens und der Gehaltsabrechnungen ist bei der Hauptamts-
leitung angesiedelt. Nach dem Wechsel der Hauptamtsleitung wurde festgestellt, dass einige Per-
sonalfälle falsch im Abrechnungsprogramm erfasst waren. 
 
Um die Fehler rückwirkend zu beheben, mussten zahlreiche kostenpflichtige Tickets bei 
komm.one eröffnet werden. In diesem Zug kam von komm.one der Vorschlag, ob die Gemeinde 
Pfaffenhofen nicht einen Personalabrechnungsservice in Betracht ziehen würde. Mittlerweile wür-
den sogar Städte und Landratsämter die Erfassung der Personalfälle an komm.one vergeben.  
 
Hinzu kommt, dass die Erfassung der Personalfälle zunehmend komplexer und spezifischer wird. 
Für die korrekte Abrechnung ist daher ein großes Fachwissen erforderlich. Durch die Vergabe 
der Personalabrechnung wäre hier die rechtlich sichere Erfassung aller Daten gewährleistet. 
 
Einschränkend wurde von komm.one mitgeteilt, dass es derzeit viele Anfragen geben würde und 
frühestens Ende des Jahres mit der Ausführung zu rechnen sei. Im Haushalt 2023 wurde vor-
sorglich die Vergabe der Personalabrechnung eingeplant und das Budget für EDV Dienstleistun-
gen im Bereich Personalwesen erhöht. 
 
Die Nachfrage bei Nachbarkommunen hat ergeben, dass z.B. Brackenheim die Personalabrech-
nung vergeben hat, nachdem erfahrene Mitarbeiter ausgeschieden waren. Bei der Stadt Güglin-
gen erfolgt die Personalabrechnung durch den KVBW (Kommunaler Versorgungsverband Baden-
Württemberg).  
 
Beim Vergleich der angebotenen Leistungen von komm.one und KVBW sind keine signifikanten 
Unterschiede festzustellen. Die Übernahme der Personalabrechnung wäre bei beiden Anbietern 
ähnlich. Es ist mittlerweile mit der Ausführung bei komm.one ab April 2024 und beim KVBW ab 
Anfang 2024 zu rechnen.  
 
Unterschiede gibt es bei den Kosten der beiden Anbieter: 
komm.one bietet seinen Service zu einem Preis von 12,73 € für Beamte und 17,00 € für Beschäf-
tigte pro abgerechnetem Fall und Monat an. Bei Inanspruchnahme des Personalabrechnungs-
service reduzieren sich zusätzlich die monatlichen Fallpreise des KM-Personal Basispakets je 
Personalfall um 0,40 €. Der KVBW berechnet monatlich derzeit noch 16,50 € pro Abrechnungs-
fall. Nach telefonischer Rücksprache wird sich der Preis jedoch erhöhen. Der zukünftige Preis 
wird zwischen 18,00 € und 18,99 € liegen. 
 

Berechnung Kosten Personalabrechnungsprogramm 

Ausgangssituation 
2024: 57 Angestellte und 2 Beamte    

 

monatliche Kosten je 
Personalfall 

Kosten pro Monat 
Einspa-
rung 
dvv.per-
sonal im 
Monat 

Gesamt- 
kosten pro 
Monat 

Gesamt- 
kosten pro 
Jahr  Angestelle Beamte Angestellte Beamte 

komm.one 17,00 € 12,73 € 969,00 € 25,46 € 23,60 € 970,86 € 11.650,32 € 

kKVBW  18,00 € 18,00 € 1.026,00 € 36,00 € 0,00 € 1.062,00 € 12.744,00 € 

 
 



Aufgrund der günstigeren Konditionen empfiehlt die Verwaltung den Auftrag an komm.one zu 
vergeben. 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Vergabe eines Personalabrechnungsservice an komm.one wird beschlossen. 
 

2. Die Vorlage wird Bestandteil des Protokolls. 


